
Briefwahlbüro ist seit Montag
geöffnet

Ab Montag kann in Bergkamen gewählt werden. Denn das Briefwahlbüro,
das  diesmal  im  großen  Ratssaal  untergebracht,  hat  seinen  Betrieb
aufgenommen.

Wer am 25. Mai, dem Tag der Europa- und Kommunalwahl sowie der Wahl
zum Integrationsrat, nicht in Bergkamen ist, kann schon jetzt in
diesem  Briefwahlbüro  seine  Stimmen  abgeben.  Mitbringen  sollte  man
allerdings seinen Personalausweis.

Das  Briefwahlbüro  im
mRatssaal  ist  montags,
dienstags  und  donnerstags
von  7.30  bis  16.30  Uhr,
mittwochs von 7.30 bis 15
Uhr und am Freitag vor der
Wahl am 23. Mai von 7.30
bis 18 Uhr geöffnet.

Zurzeit  werden  außerdem  die  Wahlbenachrichtigungskarten  per  Post
verschickt. Wer bis zum 4. Mai 2014 keine Wahlbenachrichtigungskarte
erhalten  hat,  sollte  sich  kurzfristig  mit  dem  Wahlamt  unter  der
Rufnummer 02307 / 965-406 in Verbindung setzen.
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Mit dieser Wahlbenachrichtigungskarte können die Briefwahlunterlagen
auch per Post angefordert werden. Das würde den Gang zum Rathaus
ersparen.  Auf  der  Wahlbenachrichtigungskarte  ist  dann  auch  das
jeweilige  Wahllokal  genannt,  in  dem  die  Stimmzettel  am  25.  Mai
ausgefüllt und in die Wahlurne geworfen werden können.

Wer am 25. Mai, dem Tag der Europa- und Kommunalwahl sowie der
Wahl zum Integrationsrat, nicht in Bergkamen ist, kann schon
jetzt  in  diesem  Briefwahlbüro  seine  Stimmen  abgeben.
Mitbringen sollte man allerdings seinen Personalausweis.

Zurzeit  werden  außerdem  die  Wahlbenachrichtigungskarten  per
Post  verschickt.  Wer  bis  zum  4.  Mai  2014  keine
Wahlbenachrichtigungskarte  erhalten  hat,  sollte  sich
kurzfristig  mit  dem  Wahlamt  unter  der  Rufnummer  02307  /
965-406 in Verbindung setzen.

Mit  dieser  Wahlbenachrichtigungskarte  können  die
Briefwahlunterlagen  auch  per  Post  angefordert  werden.  Das
würde  den  Gang  zum  Rathaus  ersparen.  Auf  der
Wahlbenachrichtigungskarte  ist  dann  auch  das  jeweilige
Wahllokal  genannt,  in  dem  die  Stimmzettel  am  25.  Mai
ausgefüllt  und  in  die  Wahlurne  geworfen  werden  können.


